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Ruhrnachrichten 

Westdeut sche Zeitunq 

Berufswehr kam alleine aus 
Um 20.35 Uhr erreichte die 20.45 Uhr an der Einsatzstelle. 

Feuerwehr Wuppertal über die Möglicherweise hat Herr Pu­
Notrufnummer 112 eine ley die Freiwillige Feuerwehr 
Alarmmeldung über einen Barmen an der Einsatzstelle 
Brand in der .,Farbmühle 1". übersehen. Ich darf allen Le­
Nach unserer Dokumentation sern versichern, daß dieser 
fuhr nach der Alarmierung der Einsatz von den Mitarbeitern 
Löschzug 2 um 20.37 Uhr aus der Berufsfeuerwehr durchaus 
der Feuerwache 2 aus. Zur allein - in gewohnter Qualität 
gleichen Zeit fragte die Lösch- - beherrscht worden ist. 
einheit Barmen über Telefon Hans Jochen Blätte 
bei der Leitstelle der Feuer- Leiter der Feuerwehr 
wehr nach, ob sie ebenfalls mit 
ausrücken solle. Der Mitarbei-
ter in der Leitstelle bestätigte 
dies. Um 20.40 Uhr traf der 
Löschzug 2 an der Einsatzstel-
le ein. Die Löscheinheit Bar-
men fuhr um 20.41 Uhr aus ih-
rem Gerätehaus aus. Um 
20.43 Uhr war diese Löschein-
heit an der Einsatzstelle. Ein 
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zweites Fahrzeug fuhr um Kostenfaktor? 20.43 Uhr aus und war um 

Wir freiwilligen Feuerwehr­
leute sind also ein Kostenfak­
tor, der von der Stadt Wupper­
tal nicht mehr zu tragen ist. 
Die Wache am Brögel steht 
weiterhin dem ABC-Dienst so­
wie der Versorgungseinheit als 
Unterkunft zur Verfügung, 
warum soll also die Freiwillige 
Feuerwehr aufgelöst werden? 
Gerätehaus-Kosten fallen in 
jedem Fall an. Jahrelang ha­
ben wir in Eigeninitiative das 
Haus in Ordnung gehalten. 
Das Dach wurde in diesem 
Jahr für ca. 30 000 Mark repa­
riert. Daß wir die ..älteste 
Feuerwehr Deutschlands sind, 
sei nur am Rande bemerkt 
(seit 1745!). Eine Integration 
der Feuerwehrleute in andere 
Wehren bedeutet doch nur 
eine Umverteilung der Kosten. 
Wie kann man die Freiwillig­
keit so mit Füßen treten? Also 
gut, Einsparungen müssen 
sein, aber doch nicht zu Lasten 
der Sicherheit und des freiwil­
ligen Feuerwehrmannes, der 
nur helfen will. 
Heinrich Riemann 
An der Hütte 15 
Wuppertall2 


